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Vorwort

Das vorliegende Werk verschafft einen kompakten und komprimier-
ten Überblick über alle praxisrelevanten Bereiche des Wirtschaftspri-
vatrechts. Dabei werden zunächst in Kapitel 1 bis 9 die allgemeinen 
bürgerlich-rechtlichen Regelungen über die handelnden Personen, 
ihre Rechtsgeschäfte und deren Abwicklung sowie die Leistungs-
störungen mit ihren Auswirkungen und Rechtsfolgen erklärt, abge-
rundet durch eine Darstellung der unerlaubten Handlungen unter 
Einschluss des Produkthaftungsrechts und des allgemeinen Scha-
densersatzrechts. Sodann widmet sich das Buch in Kapitel 10-14 den 
spezifischen Rechtsfragen betriebswirtschaftlicher Funktionen und 
weiteren praxisrelevanten Fragestellungen: So werden die rechtlichen 
Implikationen des Beschaffungswesens mit besonderen Vertragsgestal-
tungen durch Single Sourcing und Just-in-Time-Belieferung, dem 
Gewährleistungsrecht und internationalen Lieferbeziehungen (IPR, 
CISG) behandelt; es folgen die Rechtsgrundlagen der Finanzierung 
mit dem Verbraucherdarlehenswesen und dem Leasing. Nach einem 
Kapitel über das Marketing- und Vertriebsrecht unter Einschluss des 
Wettbewerbs- und Kartellrechts, der handelsrechtlichen Vertriebs
organe sowie besonderer Vertriebsformen behandelt ein weiteres 
Kapitel die gesellschaftsrechtlichen Formen unternehmerischer Betätigung; 
den Abschluss bilden Ausführungen zu außergerichtlicher und ge-
richtlicher Rechtsdurchsetzung. 

Dabei wurde versucht, alle jeweils wesentlichen Aspekte in der 
gebotenen Kürze juristisch korrekt, aber ohne rechtstheoretische 
Umschweife anzusprechen und mit Beispielen fassbar zu machen. 
In Exkursen werden an manchen Stellen wichtige Details etwas ver-
tiefter dargestellt. Übungen geben dem Leser vor allem Impulse für 
eigene Recherchetätigkeit, häufig im Internet, um das Gelesene in 
der eigenen Realität erlebbar zu machen. Es wurde darauf verzichtet, 
den kurz gehaltenen Text mit Literaturquellen zu belasten, an etli-
chen Stellen jedoch wurde auf einschlägige Rechtsprechung bzw. auf 
Kommentarliteratur Bezug genommen und eine Fundstelle genannt. 
Für das vertiefte Studium der Materien wurden im Anhang als wei-
terführende Literaturhinweise einige wenige Standardwerke angegeben, 
anhand derer das Gelernte bei Bedarf noch vertiefter nachzulesen 
ist. Jedem Kapitel sind nach einer kurzen Einleitung Lernziele voran-
gestellt, anhand derer der Leser schnell die wesentlichen Themenbe-
reiche des Kapitels erkennen kann. Zur Vorbereitung auf Prüfungen 
folgen jedem Kapitel Merksätze, die den gesamten Stoff auf mittlerem 
Abstraktionsniveau abdecken. Zur Selbstkontrolle des Verständnis-
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VI Vorwort

ses schließt jedes Kapitel mit Kontrollfragen, die der Leser selbst – ggf. 
unter Nachschlagen im Kapiteltext – beantworten möge.
Das vorliegende Werk berücksichtigt bereits das zum 01.01.2018 in 
Kraft tretende Gesetz zur Reform des Bauvertragsrechts und zur 
Änderung der kaufrechtlichen Mängelhaftung vom 28.04.2017.
Das Buch richtet sich an Studierende jeder Fachrichtung, die sich mit 
wirtschaftsrechtlichen Fragestellungen befassen müssen und eine 
kompakte und praxisnahe Abhandlung wünschen. Studierende der 
Rechtswissenschaften mögen durch dieses Buch die zu vertiefenden 
Grundlagen schnell erfassen. Das Werk mag aber auch seine Leser 
im Bereich der Wirtschaft finden, wo – etwa im Rahmen von Com-
pliance-Schulungen – etliche Rechtsthemen präsent sein müssen.
Mein Dank gilt vor allem meiner Familie, die auf mich während der 
Anfertigung des Werkes verzichten musste.

Esslingen, im August 2017� Peter Förschler
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